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See the notice on TED website

91139-2026 - Wettbewerb
Österreich – Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, Consulting, Einstellungen, 
Druck und Sicherheit – EWP / Einwegpfand: Abschluss einer Rahmenvereinbarung: Kontroll- 
und Prüfdienstleistungen für das österreichische Einwegpfandsystem
OJ S 27/2026 09/02/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: EWP Recycling Pfand Österreich gGmbH
E-Mail: office@ewp-oe.at
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: EWP / Einwegpfand: Abschluss einer Rahmenvereinbarung: Kontroll- und 
Prüfdienstleistungen für das österreichische Einwegpfandsystem
Beschreibung: EWP / Einwegpfand: Abschluss einer Rahmenvereinbarung: Kontroll- und 
Prüfdienstleistungen für das österreichische Einwegpfandsystem
Kennung des Verfahrens: 1ebb7944-6b6b-4988-82ae-689d8263cac5
Interne Kennung: 1
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Das österreichische Einwegpfandsystem ist mit 
01.01.2025 eingeführt worden. Ziel des gegenständlichen Vergabeverfahrens ist der 
Abschluss einer Rahmenvereinbarung mit den im Zuge des Vergabeverfahrens ermittelten 3 
bestgereihten Angeboten. Ziel der Beschaffung sind Kontroll-, Prüf- und 
Berichtsdienstleistungen zur Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben der AG auf Grundlage des 
Kontrollkonzepts der AG. Im Kontrollkonzept der AG wird ein einheitlicher Rahmen für die 
durchzuführenden Prüfungen sowie Art und Umfang der Dokumentation samt Art der 
Übermittlung der Ergebnisse an die AG vorgegeben. Geprüft bzw. kontrolliert werden alle 
Organisationen, die wirtschaftlich oder unternehmerisch tätig sind, unabhängig von ihrer 
Rechtsform oder Gewinnerzielungsabsicht, die pfandpflichtige Einweggetränkeverpackungen 
erstmals in Österreich in Verkehr setzen oder zur Rücknahme von pfandpflichtige 
Einweggetränkeverpackungen verpflichtet sind bzw. unter eine Ausnahmeregelung fallen 
sowie pfandpflichtige Einweggetränkeverpackungen exportieren. Ausgenommen von der 
Prüfpflicht sind die sog. Ausgleichsbeitragszahler (gemäß §§ 5 Abs 5 und Abs 7 
Pfandverordnung). Um die Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen zu gewährleisten und 
zu überprüfen, werden verschiedene Arten der Prüfung angewandt. Details siehe AU.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79200000 Dienstleistungen im Bereich Rechnungslegung und -
prüfung sowie Steuerwesen, 79210000 Rechnungslegung und -prüfung

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 6 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die EWP geht aufgrund ihrer Ausgestaltung und internen 
Organisation als Tochtergesellschaft der jeweiligen Interessenvertretungen davon aus, kein 
öffentlicher Auftraggeber im Sinne des „Bundesgesetzes über die Vergabe von Aufträgen“ 
(BGBl I 65/2018 idF BGBl I 121/2025; kurz „BVergG 2018") zu sein. Die EWP hat sich jedoch 
aufgrund der aktuell vorliegenden Pfandverordnung dafür entschieden, die Bestimmungen des 
BVergG 2018 auf die gegenständliche Beschaffung anzuwenden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-4253
Titel: EWP / Einwegpfand: Abschluss einer Rahmenvereinbarung: Kontroll- und 
Prüfdienstleistungen für das österreichische Einwegpfandsystem
Beschreibung: EWP / Einwegpfand: Abschluss einer Rahmenvereinbarung: Kontroll- und 
Prüfdienstleistungen für das österreichische Einwegpfandsystem
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79000000 Dienstleistungen für Unternehmen: Recht, Marketing, 
Consulting, Einstellungen, Druck und Sicherheit
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79200000 Dienstleistungen im Bereich Rechnungslegung und -
prüfung sowie Steuerwesen, 79210000 Rechnungslegung und -prüfung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Siehe Ausschreibungsunterlagen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Extra-Regio NUTS 3 (ATZZZ)
Land: Österreich
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort ist weit überwiegend Österreich. Siehe 
Ausschreibungsunterlagen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 06/02/2026
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 6 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: Die AG wird höchstens sechs Bewerber, die die Eignungskriterien 
erfüllen, zur Teilnahme an der zweiten Stufe des Vergabeverfahrens zulassen und zur Legung 
von Angeboten auffordern. Langt genaue die vorgenannte Anzahl oder weniger 
Teilnahmeanträge von geeigneten Bewerbern ein, werden diese Bewerber zur Teilnahme an 
der zweiten Stufe des Vergabeverfahrens zugelassen und zur Legung von Angeboten 
aufgefordert (diese Festlegung geht Abschnitt IV.2 des Formulars vor, wo zwingend die 
Anzahl 3 im Punkt "Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden 
Teilnehmer" einzutragen war). Die Rahmenvereinbarung wird mit den 3 bestgereihten Bietern 
abgeschlossen. Die AG beabsichtigt jeweils einen Leistungsvertrag mit den drei Teilnehmern 
der Rahmenvereinbarung abzuschließen. Aus derzeitiger Sicht ist ein beidseitiger 
Kündigungsverzicht für 12 Monate ab für den mittels Erstabruf abgeschlossenen 
Leistungsvertrag vorgesehen. Ein aus der Rahmenvereinbarung abgerufener Leistungsvertrag 
wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 6
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Qualität
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://schramm-oehler.vergabeportal.at/Detail/235935

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 16/03
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://schramm-oehler.vergabeportal.at/Detail/235935

https://schramm-oehler.vergabeportal.at/Detail/235935
https://schramm-oehler.vergabeportal.at/Detail/235935
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 10/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Ausschreibungsunterlagen.
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: Siehe Ausschreibungsunterlagen. 
Werden in der 2. Stufe des Vergabeverfahrens zur Verfügung gestellt.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 3
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundesverwaltungsgericht
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß den entsprechenden gesetzlichen 
Vorgaben
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Schramm 
Öhler Rechtsanwälte GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-7305
Offizielle Bezeichnung: EWP Recycling Pfand Österreich gGmbH
Registrierungsnummer: 9110032898689
Postanschrift: Schönbrunner Schloßstraße 2/601
Stadt: Wien
Postleitzahl: 1120
Land, Gliederung (NUTS): Wien (AT130)
Land: Österreich
E-Mail: office@ewp-oe.at
Telefon: +43 000000
Internetadresse: https://www.recycling-pfand.at
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7858
Offizielle Bezeichnung: Bundesverwaltungsgericht
Registrierungsnummer: 9110008059823

mailto:office@ewp-oe.at
https://www.recycling-pfand.at
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Postanschrift: Erdbergstraße 192  196
Stadt: Wien
Postleitzahl: 1030
Land, Gliederung (NUTS): Wien (AT130)
Land: Österreich
E-Mail: einlaufstelle@bvwg.gv.at
Telefon: +43 1601490
Fax: +43 1711238891541
Internetadresse: https://www.bvwg.gv.at/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-1216
Offizielle Bezeichnung: Schramm Öhler Rechtsanwälte GmbH
Registrierungsnummer: 9110029263605
Postanschrift: Bartensteingasse 2
Stadt: Wien
Postleitzahl: 1010
Land, Gliederung (NUTS): Wien (AT130)
Land: Österreich
E-Mail: kanzlei@schramm-oehler.at
Telefon: +43 140976090
Internetadresse: https://www.schramm-oehler.at
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: dbe6fb6f-1b39-4651-b692-f559fc58e9b3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 05/02/2026 15:20:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 91139-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 27/2026
Datum der Veröffentlichung: 09/02/2026

mailto:einlaufstelle@bvwg.gv.at
https://www.bvwg.gv.at/
mailto:kanzlei@schramm-oehler.at
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